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3 Halle 5 Oktober

Herbſt und Winter mit ihren langen Abeunden mit ihren
Muſeſtunden für weite Kreiſe ſtehen bevor un es iſt da wohl
angebracht einmal auf eines wieder hinzuweiſu was bei uns
immer noch recht ſehr der Aufhilfe bedarf der Pflege des deutſchen
Geiſtes und des dentſchen Volksthums eine Aufſgabe für die es
gar keine beſſere Zeit giebt als eben die laugen Abende im Herbſt
und im Winter an welchen ſich ſelbſtverſtändliih in beſtimmten
Zwiſchenräumen ohne große Mühe Verſammliſigsabende unter
Mitwirkung aller Kreiſe und ſtrenger Verhütung jeder Exkluſivität
einrichten laſſen in welchen ein offenes Wort auf offene Ohren
trifft ein Wort daß von Herzen kommt und Herzen geht
geſprochen werden kann Wohl bringt das letzie Quartal des
Jahres auch manchem Gewerbe und mancher Jnpduſtrie erhöhte
Thätigkeit und das iſt erfrenlich aber für einen ſolchen Ver
ſammlungsabend bleibt doch immer noch Zeit genijg übrig Seit
Jahren muß immer wieder hervorgehoben werden daß unſere
Verſammlungen faſt ausſchließlich immer parteipolſtiſchen Anſtrich
trugen Was die deutſchen Bürger vom Standpunkt der Partei
ans betrachtet trennt das wurde darin ganz gewiſſenhaft hervor
gehoben was ſie vereint bleibt meiſt verſchwiegen Und neben
den Vielen was trennt iſt doch noch ſo unendlich viel vorhanden
was Alle eint die ſonſt das Herz auf dem rechten Fleck haben
Und an dieſen Kern können ſich noch zahlreiche ſchwankende und
zweifelhafte Gemüther anſchließen denen eine feſte Stütze noththut
Es iſt eine nicht unberechtigte Klage daß ſich die Bürger des
dentſchen Reiches vielfach gerade da einander fernſtehen wo ſie
ſich nähern ſollten Giebt es denn nur Dinge die nicht mit dem
geſunden Menſchenverſtande und dem deutſchen Gemüth ſondern
allein mit der Parteipraxis erledigt werden können Jm Gegen
theil Wir haben doch ſo unendlich wichtige Fragen des gewerb
lichen wirthſchaftlichen ſozialen und rechtlichen Lebent bei welchen
alle Deutſchen in geſchloſſener Reihe marſchieren könnſn bei denen
ſich Alle nicht einander von der Seite anſehen ſohen ſondern
kräftig zum Zeichen der gemeinſamen Geſinnung und der Bundes
genoſſenſchaft die Hand ſchütteln können An ejner ſolchen
Vereinigung in Stadt und Land wo Jeder hören und Jeder
gute Rathſchläge reiflich überdenken kann fehlt es bei nüs noch ſehr

es fehlt an dieſen Vereinigungen welche das lebende auch
einmal auf die Vergangenheit hinweiſen die nicht nur lehrt ſondern
auch warnt Warnm übertragen wir nicht mehr die Glächſtellung
welche die Reichsverfaſſung jedwedem deutſchen Bürger vor dem
Geſetz ſichert auf unſer gemeinſames Wirken Alle Bühger gehen
zur Wahl als Gleichberechtigte ſie haben an dieſem Tagt au dem
ſie das höchſte Recht des Bürgers eines mächtigen und freien
Staates ausüben nichts vor einander voraus ſollte dieſe That
ſache nicht ſchon lehren einen gemeinſamen Boden zu ſchaffen auf
welchem gelehrt und gelernt werden kann Niemand magdoch heute in unſerer ſozial ſo heftig bewegten Zeit pergeſen daß

man nie genng Achtung vor ſeinen Mitbürgern haben kann die
als tüchtige Menſchen auf ſolche Anſpruch haben Eine Giftpflanze
in unſerer Zeit iſt der Hochmuth denn daraus entſteht in Anderen

Das Haus der Thränen
Roman von Ernſt von Waldow

565 Fortſetzung Nachdruck verdotenSternwald verneigte ſich ehrerbietig und erwiderte ge
meſſen Jch muß mich beſcheiden und den Vorwurf hin
nehmen indem ich der Hoffnung Raum gebe daß die Zu
kunft mein Vorgehen rechtfertigen wird Deshalb bitte ich
mir zu geſtatten nachdem die Anklage ſo viele Belaſtungs
zeugen geſtellt hat auch meinerſeits eine Entlaſtungszeugin
vorzuführen

Dieſelbe meldet ſich ein wenig ſpät
Aber nicht zu ſpät um des Angeklagten Unſchuld zu

beweiſen

Lucian wollte ſich zuerſt erheben und den Präſidentenbitten daß es ihm geſtattet ſei ſich zurückzuziehen doch

that er von alledem nichts ſondern blieb wie gebannt ſtehen
gleich den Uebrigen geſpannt nach der Thür ſehend durch
welche die Zeugen einzutreten pflegen

37 Kapitel
Die Entlaſtungszengin

Als die Thüre von einem Diener geöffnet wurde betrat
ein junges Mädchen in tiefer Trauerkleidung ſchüchternen
Schrittes den erhöhten Verhandlungsraum

Vor dem Tiſche hinter dem der Präſident und die Bei
tzer des Gerichts ſaßen blieb ſie ſtehen und den langen
chwarzen Kreppſchleier zurückſchlagend enthüllte ſie ein lieb
iches bleiches Antlitz es war Vroni Müller

Nachdem der Präſident die nöthigen Fragen gethan die
Perſonalien betreffend fragte er

Sie ſind hieher gekommen mein Fräulein um eine
Ausfage zu Gunſten des Angeklagten zu machen

Ja Herr Präſident

der Haß eine Schmarotzerpflanze iſt das Speichelleckerthum das
jenen Hochmuth fördert und von der erhaſchten Gunſt Anderer ſich
nährt Niemand wird alle deutſchen Bürger in den kommuniſti
ſchen Keſſel werfen wollen denn auch dort wird kein Vertragen
ſein aber haben alle Kreiſe und alle Stände vor dem Feind ge
meinſam gefochten haben ſie bei der Wahl zur Volkevertretung
gemeinſam dem Manne ihres Vertrauens ihre Stimme gegeben
denn eine wahre Volksvertretung eine Vertretung aller Kreiſe der
Nation ſoll der Reichstag ſein und keine Verſammlung von Leuten
mit Sonderbeſtrebungen und ehrgeizigen Zielen nun ſo kann auch
verſucht werden eine zwangloſe Vereinigung mit gleichen Rechten
für Alle zu bilden worin ausgeſprochen werden kann was die
Bruſt bewegt und was das Herz wünſcht Die paſſende Zeit da
für iſt jetzt gekommen und es fehlt heute wie Jedermann weiß
nicht an geeignetem Stoff aus dem Vieles gelernt worüber Viele
belehrt werden können Und daun wollen wir nicht den Chau
vinismus pflegen wohl aber iſt es angebracht den nationalen
reichstreuen Zug zu ſtärken der in der Volksſeele liegt und der
wohl unterdrückt wird durch Schwierigkeiten der Zeit durch Sorgen
um das tägliche Brod und allerlei ſonſtige Verdrießlichkeiten der
aber nie erlöſchen wird Dann wäre es auch mit dem deutſchen
Reiche zu Ende und was da folgte wäre ein Reich des Zerfalls
der Zwietracht und endlich der Kleinmuth Nochmals Eine Zeit
zum Lehren und zum Lernen haben wir vor uns mag ſie ausge
nutzt werden ſtill aber kräftig

Wer das Eine thut braucht um deswillen das Andere nicht
zu laſſen Die neuen Beſtimmungen über die Sonntagsruhe
haben wie ſ Z ſofort betont viel freie Zeit gegeben für die
eine entſprechende Unterhaltung geſucht werden muß Jn der
Sommierszeit giebt die Natur Abwechſelung und Zerſtrenung im
Winter wird doch etwas von volksfreundlicher Seite geſchehen
müſſen damit die Sonntagsruhe nicht ins Gegentheil verkehrt
werde Und wo der Wille iſt wird auch die Ausführung nicht
lange auf ſich warten laſſen Es handelt ſich ja nur um ganz
Einfaches das aber gern aufgenommen wird wenn es gern ge
boten wird Volksſitten und Volksneignngen ſind in den einzelnen
Theilen des Reiches in einzelnen Punkten wohl verſchieden in der
Hauptſache ſind ſie doch gleich Ueberall beſteht noch ein tiefes
Gefühl für das Rechte für unſer Vaterland für deutſches Volks
thum für deutſche Art und Sitte hier heißt es anknüpfen und
die Pflanze des Deutſchthums pflegen die leicht verkümmern und
welken kann Nirgends fehlt es an Mänuern welche die Be
fähigung beſitzen das Richtige in rechter Weiſe zu begiunen
nirgends fehlt es an jungen Leuten welche gern bereit ſind der
rechten Führung zu folgen Mag man hier auch den Wahrſpruch
beherzigen daß Zeit Geld iſt das heißt daß man günſtige Zeit
nie ungenützt verſtreichen laſſen ſoll Und die Zeit iſt günſtig
das ergiebt ſich aus einer ganzen Reihe von Anzeichen und
Dentungen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 4 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer
hat ſeinen Jagdaufenthalt in der Romintener Haide beendet und
heute von dort aus über Trakehnen mittels Sonderzuges die Rück
reiſe nach Potsdam angetreten Am morgigen Mittwoch wird der
Monarch am Vormittag um 8 Uhr wieder in Potsdam zurück

Vroni deren Blicke zuerſt Sternwald geſucht der ihr
ein Zeichen der Aufmunterung gegeben hatte wandte ſich
jetzt langſam nach Lucian um

Dieſer war bei ihrem Eintritte unwillkürlich ſo weit
nach links zurückgewichen daß er ſich ganz nahe bei dem
reſervirten Platze des Staatsanwaltes befand Wollte er
vielleicht bei dem ihm befreundeten Manne Schutz ſuchen
einem inſtinktiven Gefühle folgend

Wenn die Schatten der Gemordeten plötzlich wieder
menſchliche Geſtalt angenommen und ihn bedroht hätten
Lucian wäre nicht mehr erſchreckt geweſen als beim Anblickedes jungen Mädchens deſſen Seichnan er auf dem Grunde

von Venedigs Lagune gebettet wähnte Vroni Müller von
den Todten erſtanden vor den Schranken des Gerichtes er
ſcheinend um ihn anzuklagen

Und nun heftete ſie ihre Blicke feſt auf ihn und den
rechten Arm erhebend ſprach ſie feierlich

Jch will eine Ausſage machen zu Gunſten des fälſch
lich beſchuldigten Grafen Roderich Landskron indem ich den
wirklich Schuldigen des zweifachen Mordes und des Raubes
zeihe Dort ſteht der Mann welcher das Verbrechen be
gangen hat ich klage ihn laut des Mordes an

Eine allgemeine Beſtürzung hatte ſich ſowohl des Ge
richtshofes der Geſchwornen wie des Publikums bemächtigt
um dann einer ſich deſto lauter äußernden Erregung Platz
zu machen

Vergebens erſchallte die Stimme des Präſidenten Ruhe
gebietend durch den Saal es war als wenn die Repräſen
tanten des Volksgerichtes die Geſchwornen der empörten
Menge nicht genügten als wolle ſie ſelbſt Gericht halten
über den bleichen Sünder dort der zitternd und gebrochen
ſich an das Pult des Oberſtaatsanwaltes lehnte welcher
faſt ebenſo blaß wie ſein künftiger Schwiegerſohn unbeweg
lich auf ſeinem Poſten verharrte

Doch die eiſerne Willenskraft dieſes Böſewichts war noch

tumsdorf Teutſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Zſcherben

erwartet Dort gedenkt der Kaiſer die nächſten Tage bis zu ſeiner
Abreiſe nach Weimar zur Theilnahme an den goldenen Hochzeits
feierlichkeiten des groß herzoglichen Paares zu verbleiben Ueber
die Stunde der Abreiſe nach Weimar verlautet gegenwärtig
Näheres noch nicht Am 10 Oktober wird der Kaiſer jedoch
wieder in Potsdam anweſend ſein um am Nachmittag im
Neuen Palais die hier eingetroffenen öſterreich ungariſcheu
Diſtanzreiter zu empfangen denen zu Ehren dann im Neuen
Palais eine größere Feſttafel ſtattfindet Hieran ſoll ſich ſodann
ein von ſämmtlichen Muſikkorps der in Potsdam garniſoniren
den Regimenter ausgeführter Zapfenſtreich vor dem Neuen Palais
direkt anſchließen

Die Taufe der jüngſtgeborenen Tochter
unſeres Kaiſerpagares iſt auf den nächſten Geburtstag der
Kaiſerin 22 Oktober beſtimmt feſtgeſetzt Jn Hofkreiſen glaubt
man der Theilnahme der Königtn von England an dem
feierlichen Akt mit Gewißheit entgegenſehen zu können Ueberhanpt
ſoll ſich dieſe Feier ganz beſonders glanzvoll geſtalten Die junge
Prinzeſſin entwickelt ſich vorzüglich und wird von ihren prinzlichen
Brüdern verehrt die mit Ungeduld die Stunde erwarten in der
ſie ihr einziges Schweſterchen ſehen können

Der Herzog von Cumberland wird wie wir ſchon
kurz meldeten im Schloſſe zu Schönbrunn vom Kaiſer Wil
helm während ſeines bevorſtehenden Beſuches in Oeſterreich
empfangen und demſelben auch ein Gegenbeſuch abgeſtattet werden
Nach dem N Wien Tagebl wird der Kaiſer wahrſcheinlich
auch die Exkönigin Marie von Hannover in Gmünden beſuchen
Bei ſeinem Beſuche in Schönbrunn würde wie hinzugefügt wird
der Herzog im Civilanzuge erſcheinen

Auch in der Kölniſchen Zeitung wird nunmehr
zugegeben daß der Staatsſekretär des Reichsſchatzamtes Freiherr
v Maltzahn zur Deckung der Koſten der Militärvorlage
eine neue Beſteuerung von Tabak Branntwein Börſe und
Bier in Ausſicht genommen und bereits bei den ſüddeutſchen
Finauzminiſtern Zuſtimmung gefunden habe Die Vorarbeiten
ſeien ſoweit abgeſchloſſen daß die Vorlagen im Bundes
rath und Reichstag noch vor Ende des Jahres und zwar
bald nach der Militärvorlage eingebracht werden könnten Hiernach
wäre alſo anzunehmen daß die Bierbeſteuernng für die Nord
dentſche Stenergemeinſchaft eine beſondere ſein wird

Das formelle wie das materielle Verfahren
des Reichskanzlers bei Uebermittelung der Militär
vorlage an das preußiſche Miniſterium wird von den
meiſten Morgenblättern für eine Zurückſetzung des Miniſteriums
erklärt Eine ſcharfe Sprache führt die National Zeitung in
dieſer Sache das anerkannte Organ des preußiſchen Staats
miniſteriums Sie erklärt andere Bundesſtaaten ſeien formell
vollkommen frei ihre Bundesrathsmitglieder auch gegen die Mili
tärvorlage abſtimmen zu laſſen Nur die preußiſchen Stimmen
ſeien gebunden nachdem der Kaiſer als König von Preußen den
Präſidialantrag genehmigt habe Unter dem Nachfolger Bismarcks
ſei die frühere Konzentration der Befugniß den Herrſcher zu be
rathen unzuläſſig Die Stellung des preußiſchen Miniſteriums
dürfe nicht herabgedrückt werden Unſtatthaft ſei daß die Militär
vorlage ausſchließlich durch Militärs geprüft wurde um ſo eruſter
müſſe die Prüfung des Reichstags ſein Andere Blätter beſprechen
den Konfliktsfall ebenſo ernſt Auch die Kreuzzeitung konſtatirt

nicht gebrochen er begriff daß es ſich um einen Kampf auf
Leben und Tod handelte

Was haben Sie anf dieſe furchtbare Beſchuldigung zuerwidern fragte der Präſident als endlich ein wenig Ruhe

eingetreten war
Daß dieſes arme junge Mädchen den Verſtand verloren

zu haben ſcheint
Kennen Sie Fräulein Veronika Müller
Jch ſah ſie einmal in meinem Hauſe als ſie zum Be

ſuche dort weilte ſie iſt nämlich die Tochter meiner diebiſchen
Wirthſchafterin die ſich dann aus Furcht vor der Strafe
vergiftete

Elende Verleumdung rief Vroni empört Dieſer
Mann iſt ſo verrucht das Andenken ſeines unglücklichen
Opfers noch zu beſchimpfen Meine Mutter hat Sie nicht
beſtohlen mein Herr Baron denn die tauſend Gulden für
Herrn Reichmann haben Sie ihr ſelbſt eingehändigt weil
Sie Furcht hatten daß meine Mutter das Geheimniß des
Schrankes entdecke

Wohl zuckte Lucian bei den letzten Worten leicht zu
ſammen doch er bezwang ſich und vortretend ſagte er zu
dem Präſidenten gewendet Es iſt leicht erſichtlich daß der
Verſtand des armen Mädchens gelitten hat Ob ihre Mutter
das Geheimniß meines Schrankes erſpäht oder nicht dies
iſt mir unbekannt ſchwerlich aber würde ich eine derartige
Spionage durch ein Geſchenk von tauſend Gulden belohnt
haben Wenn ich vorhin gezögert dies Geheimniß meines
Hauſes hier öffentlich preiszugeben ſo iſt dies wohl leicht
begreiflich mußte ich doch meinem Vater auf dem Sterbe
bette verſprechen es treulich bewahren zu wollen

Sie geſtehen alſo zu daß ſich in dem vorerwähnten
Wandpſchrank eine Vorrichtung befindet, um die Hinterwand
desſelben zu öffnen und in das von Jhrer Stiefmutter be
wohnte Haus zu gelangen

Lucian antwortete nicht direkt ſondern begnügte ſich zu
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ernſte Reibungen und betrachtet die Situation als einen Prüf
ſtein für die Aemtertreunung

Der Kultusminiſter Dr Boſſe begiebt ſich be
ſtimmt nach Oberſchleſien zur Jnſpizirung der dortigen
Volksſchulen Man ſchreibt dem B hierzu Alle gegen
theiligen Meldungen beruhen ebenſo auf mangelhafter Jnformation
wie die krampfhaften Verſuche die Reiſe in parteipolitiſchem Sinne
auszubeuten durchaus unangebracht ſind

Die Berl Polit Nachr melden Außer den drei
Geſetzentwürfen welche in Preußen den Abſchluß der Stenerreform
zu bilden beſtimmt ſind und dem Staatshaushalt uebſt Zubehör
wird die bevorſtehende preußiſche Landtagsſeſſion noch mit
einigen Geſetzentwürfen von nicht ganz ſo großer Bedentung
befaßt werden Während der Etat wie im vorigen Jahre erſt
nach den Weihnachtsferien vorgelegt werden ſoll liegt es in der
Abſicht das übrige geſetzgeberiſche Material thunlichſt früh mit
oder bald nach der Eröffnung an den Landtag zu bringen damit
auch dem Herrenhauſe während der Berathung der Stenergeſetze
im Abgeordnetenhauſe Gelegenheit zur geſetzgeberiſchen Arbeit
gegeben wird Die Vorlagen welche dem Landtage außer den
Steuerreformen zugehen ſollen werden ſich in engen Grenzen halten

Der für den Oktober verkündigte konſervative
Parteitag wird nun beſtimmt erſt im December ſtattfinden
Als Grund wird die Nothwendigkeit eines vorhergegangenen perſön
lichen Meinungsanstanſches der Parteiführer angegeben die erſt
Landtag und Reichstag vollzählig nach Berlin bringen werden

Die Börſen Enquete Kommiſſion nimmt am
Donnerstag ihre Arbeiten wieder auf Wie viel Zeit noch erforder
lich ſein wird um die geſammte Kommiſſionsarbeit zu beenden iſt
einſtweilen noch nicht abzuſehen Die eigentlichen Erhebungen
haben ſich unr noch auf die Getreidebörſe zu erſtrecken Dann be
ginnen die Berathungen über die Verwerthung der Erhebungen für
die Geſetzgebung

Die bisherige Verpflichtung der Seminariſten
während der erſten drei Jahre nach Ablegung der erſten Lehrer
prüfung jede von der zuſtändigen Provinzial oder Centralbehörde
ihnen zugewieſene Stelle im öffentlichen Schuldienſte zu übernehmen
iſt durch Erlaß des Unterrichtsminiſters vom 14 Mai d J für
die Zukunft auf fünf Jahre verlängert worden Selbſtverſtänd
lich ift nicht beabſichtigt die auf den bisher ausgeſtellten Reverſen
beruhende Verpflichtung der Seminariſten und Lehrer einſeitig zu
erweitern Die neue Anordnung bezieht ſich vielmehr unr auf die
jenigen Lehrperſonen welche in n in ein Schullehrerſeminar
eintreten und bei der Aufnahme den üblichen Revers in der vor
geſchriebenen neuen Faſſung zu unterzeichnen haben

Dem deutſchen Verein zur Förderung der
Luftſchifffahrt hat der Kaiſer behufs Ermöglichung der
geplanten wiſſenſchaftlichen Ballonfahrteun für dieſes und das
folgende Jahr je einen Zuſchuß von 25000 Mark zur Verfügnng
geſtellt

Die ſtädtiſchen Haus und Grundbeſitzer
vereine Deniſchlands ſind ſoeben durch ein Zirkular des
Ceniralvorſtandes aufgefordert worden bei ihren Regierungen mit

allem Nachdruck um Beſeitigung bezw Reform der
Grund und Gebäudeſteuer vorſtellig zu werden Die in
Preußen belegenen Vereine ſind angewieſen das Herrenhaus
und Abgeordnetenhans mit einer möglichen Fülle von Petitionen
zu beſtürmen und möglichſt jeden Hansbeſitzer zur Unterſchrift der
ſelben herauzuziehen Der Centralvorſtand hält es für erwünſcht
die Petitionen recht mannigfaltig zu begründen den Abgeordneten
des betreffenden Bezirks zu überreichen und in der Preſſe zum Ab
druck und zur Beſprechung zu bringen Als Anhalt hat der Cen
tralvorſtand ſelbſt einen ſehr eingehend begründeten Entwurf den
einzelnen Vrreinen zugeſandt welcher die Wünſche der Hausbeſitzer
formulirt Gleichzeitig fordert der Centralverband zu möglichſter
Ausdehnung der Organiſation u A Bildung von Landes und
Provinzialverbänden auf

Der Kompagnuieführer à la suite der kaiſer
lichen Schutztruppe Ramſay, iſt geſtern in Berlin ein
getroffen Auch Dr Zintgraff wird demnächſt eintreffen Beide
werden mündlichen Bericht bei der vorgeſetzten Behörde abſtatten

Leipzig 4 Oktober Die Berufung des Rektors Ahl
wardt der am 22 Februar wegen Beleidignung der Berliner
ſtädtiſchen Behörden und zahlreicher Privatperſonen zu vier
Monaten Gefängniß verurtheilt worden war iſt heute vom
Reichsgericht verworfen worden

Braunſchweig 4 Oktober Der ſozialiſtiſche
Landesparteitag für Braunſchweig und den Harz der der
Choleragefahr wegen verboten war iſt jetzt geſtattet worden und
wird am nächſten Sonntag in Wolfenbüttel ſtattfinden

Weimar 4 Oktober Die nieder ländiſchen
Königinnen trafen Abends gegen 9 Uhr im Bahnhof ein Es
fand großer Empfang Seitens aller Mitglieder des großherzog
lichen Hauſes ſtatt nach der Begrüßung mit dem Großherzog und
der Großherzogin ſowie Abſchreiten der Ehrenwache erfolgte die
Fahrt in s Schloß
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ſagen Jn dem unteren Raume des ſehr tiefen Schraukes
befindet ſich ein kleiner Meſſingknopf und wenn man auf
dieſen drückt ſchiebt ſich die Holzwand in die Höhe und man
gelangt mit einiger Schwierigkeit in einen dunklen Raum
der meinen Vorfahren dazu diente ihre Koſtbarkeiten in
Kriegszeiten zu verbergen

Und dieſes Verſteck fragte der Präſident hartnäckig
in welcher Verbindung ſteht es mit der Wohnung der ver

ſtorbenen Baronin
Es bildet eine Ecke im Korridor derſelben der um

einige Fuß kürzer dadurch iſt als die Zimmer
Danach fragte ich nicht es kommt hier hauptſächlich

darauf an ob dies Verſteck einen Ausgang auf den Korridor
des anderen Hauſes hat

Möglicherweiſe Aber wenn ein ſolcher Ansgang wirk
lich vorhanden iſt ſo ward er doch nie benützt

Es iſt gut Herr Baron Die Sachverſtändigen werden
das Uebrige feſtſtellen

Mein Retter flüſterte Roderich tief bewegt und drückte
die Hand ſeines Vertheidigers

Sternwald war nicht minder erregt ſein Auge umflorte
ſich als er in das bleiche kummervolle Antlitz des er
angeklagten Mannes blickte ans dem nicht einmal die freudige
Rührung die Spuren des Grames zu verſcheuchen vermochte

Indeſſen hatte der Präſident nachdem er einige Worte
mit dem Ober Staatsanwalt und den Beiſitzern des Gerichtes
gewechſelt einen der Landesgerichtsräthe beauftragt die Akten
über den Fall Müller herbeizuſchaffen und als dies geſchehen
fand die Vernehmung Vroni s ſtatt

Trotzdem der Abend bereits vorgerückt und alle An
weſenden auf das Höchſte erſchöpft waren dachte doch Nie
mand daran den Saal zu verlaſſen

Alle lauſchten geſpannt der Erzählung welche die Waiſe
in einfachen herzbewegenden Worten vortrug nachdem es
ihr gelungen war ihre Schüchteruheit zu bezwingen

Breslau 4 Oktober Die hieſige Strafkammer verurtheilte
den ſozialiſtiſchen Reichstagsab geordneten Kunert
wegen Religionsvergehen zu drei Monaten Gefängniß

Wilhelmshafen 4 Oktober Viceadmiral Deinhard
iſt heute Nachmittag am Herzſchlage geſtorben

Köln 4 Oktober Der hier beſtehende Verein zur
Milderung der Sonntagsruhe hat an den Kaiſer eine
Jmmediateingabe gerichtet in welcher er unter Hinweis auf eine
von 3005 Jnhabern offener Geſchäfte in Köln an den Bundesrath
gerichtete Petition um eine gründliche Durchſicht des Sonntags
ruhegeſetzes bittet

OeſterreichUngarn
Wien 4 Oktober Einiges Aufſehen erregt es daß der

jungezechiſche Delegirte Eym in den Peſter Delegationen
gegen den Dreibund geſprochen hat Er wurde indeſſen vom
Miniſter Grafen Kalnokhy ſcharf abgewieſen und ſeinen Anus
führnugen wird auch wenig Bedeutung und Beachtung beigelegt
Blos der Peſter Lloyd widmet ihnen eine eingehende Wider
legung indem er nachweiſt es ſei barer Unſinn zu verlangen
Oeſterreich ſolle ſich mit Deutſchland verfeinden um den Orient
Rußland zu überlaſſen ſtch ſomit von allen Seiten zu iſoliren
Der oppoſitionelle Peſti Naplo meint geringſchätzig der Dreibund ſei ein zu großes Problein um vom Kirchthurme des Prager
Stadthauſes richtig beurtheilt werden zu können

Jtalien
Rom 4 Oktober Die Aundienz des bayeriſchen Miniſter

präſidenten Baron Crailsheim beim Papſte bildet den
Gegenſtand lebhafter Commentare in den politiſchen Kreiſen der
italieniſchen Hanptſtadt Vielfach iſt bemerkt worden daß derſelbe
zuvor mit den italieniſchen Miniſtern Beſuche ausgetauſcht hat
Die urſprüngliche Annahme daß der Aufenthalt des bayeriſchen
Staatsmannes in Rom lediglich anläßlich einer Vergnügungsreiſe
erfolgt ſei begegnet nunmehr ſtarkem Zweifel vielmehr neigt man
ſich jetzt eher zu der Anſicht daß derſelbe den Zweck verfolgte
verſchiedene zwiſchen dem Vatican und Bayern be
ſtehende Differenzen einer Löſung zuzuführen

Die Madrider Meldung daß der Jeſuitenpater Martins
geſtern in Loyola zum Jeſuitengeneral gewählt worden wirdder Agenzia Ste an ans vaticaniſchen Kreiſen beſtätigt Der

neue Ordensgeneral zählt 50 Jahre

Frankreich
Paris 4 Oktober Die Entſcheidung des Grubenvorſtandes

von Carmaup giebt wie ſich erwarten ließ zu leidenſchaftlichen
Erörterungen Anlaß Während die radikalen Blätter immer ent
ſchiedener auf ein energiſches Einſchreiten der Regierung im Sinne
der Depoſſedirung der Grubengeſellſchaft dringen ermahnen die
gemäßigten die ausſtändigen Arbeiter ſich von dem Einfluß der
ſozialiſtiſchen Abgeordneten die von Anfang an in dieſem Streit
eine ſo ſchädliche Wirkung geübt frei zu machen Auf keiner
Seite wird fürs Erſte mit dieſen Rathſchlägen viel ausgerichtet
werden und ſchwerlich dürfte ſich bis zum Beginn der parla
mentariſchen Tagung viel an der Lage ändern Leider ſieht man
auch nicht klar was die Kammer von der die Welt alles Heil
erwartet zu thun vermag

Grofßbritannien
London 4 Oktober Die h beſchäftigt dieöffentliche Meinung in hervorragender Weiſe Die Regierung be

willigte der britiſchen Oſtafrika Geſellſchaft 13000 Lſtrl
zur dreimongtigen Verlängernng der Beſetzung von Uganda Die
Direktoren der Geſellſchaft haben er e h das Anerbieten
der Regierung betreffs Verſchiebung der Räumung Ugandas an
zunehmen Die Anſicht greift um ſich die Regierung werde
auch nach Ablauf der geſetzten Friſt die Geſellſchaft unterſtützen
dieſe aber unter keinen Umſtänden Uganda aufgeben

Die Stadt Swaunſeg hat Stanley den Titel eines
Ehrenbürgers verliehen Jn dem Schreiben in welchem
Stanley ſeinen Dank ausſpricht tadelt er die Räumung
Ugandas und bemerkt das Klügſte für die Regierung wäre
wenn ſie um die Geſellſchaften für die im Intereſſe der Colonie
r Ausgaben zu entſchädigen Eiſenbahnen erbauen ließe

ie Räumung Ugandas werde das Gebiet in den Beſitz Frank
reichs bringen Die Nation welche ihre Hoffnungen auf Lord
Roſeberry geſtellt ſei ſehr enttänſcht daß er die Reihe der Miß
griffe wieder eröffnet welche den Verluſt des Sudans verurſachten

Rußland
Petersburg 4 Oktober In hieſigen maßgebenden Kreiſen

wird betont daß die Abberufung des deutſchen Müitärbevoll
mächtigten von Villaume lediglich Rückſichten des militäriſchen
Dienſtes entſpringe die Annahme daß die Abberufung auf eine

Vroni erzählte von ihrer Jugend und wie ſie aus der
Kloſterſchule getreten in das Haus ihrer Tante Spangen
burg gekommen ſei um dort ihr Talent für die dramatiſche
Kunſt auszubilden

Erröthend erwähnte ſte ihrer Jugendliebe und daß ſie
ſich dem Vetter Johannes verlobt Das Liebesband hatte
dann die Mutter gewaltſam getrennt indem ſie ihr von der
Heirath mit dem ſchönen und reichen Baron geſprochen

Eine Zwiſchenfrage des Präſidenten legte klar daß die
erſte Erwähnung des reichen Freiers bald nach der Er
mordung der Baronin Jſabella ſtattgehabt

Ferner gab Vroni re das letzte Geſpräch mit
ihrer Mutter wieder i te von ihrem Aufenthalte im
Hauſe des Barons Friedheim den ihr die Mutter als
künftigen Gatten bezeichnet von dem traurigen Abſchiede
aus der Komödiengaſſe und dem Reiſeprojekt mit der Familie
Reichmann

Die Frage des Präſidenten ob ſie von dem Teſtamente
wiſſe oder auch nur eine Andentung von ihrer Mutter dar
über vernommen welche dere ſchließen laſſe daß dieſe ſich
im Beſitze des Dokumentes befunden verneinte Vroni Sie
wiſſe nur daß es um ein wichtiges Geheimniß haudle
deſſen Mitwiſſerin ihre Mutter geworden ſei

Wenn dasſelbe u würde verlöre der Baron ein
rot Vermögen habe jene geſagt und hinzugeſetzt Du
ringſt Deinem künftigen Gatten eine reiche Ausſteuer mit

Sie Vroni habe ſich dabei weiter nichts Böſes gedacht
erſt ſpäter habe man ihr klar gemacht daß es ſich um eine

gehandelt mithin ein Unrecht auch auf Seiten
der Mutter begangen worden ſei

Lncian hatte während dieſer naiven Erzählung ſeineUnerſchrockenheit wieder völlig gewonnen dies Gänschen

ſchien alſo in Wirklichkeit nichts weiter zu wiſſen und das
Kodizill war demnach entweder noch irgendwo verborgen oder
verloren gegangen Die Geſchichte mit dem entdeckten Ver

Verſchlechterung der deutſch ruſſiſchen Beziehungen zurückzuführen
ſei müſſe als völlig haltlos bezeichnet werden

Nach einer Meldung aus Warſchan hat die Regierung
die katholiſchen Kirchen in Sledzionow und Granne welche
behördlich geſchloſſen worden waren und in welche die katholiſche
Bevölkerung gewaltſam einzudringen verſuchte niederreißen
laſſen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 5 Oktober
Städtiſche Kommiſſionen
Finanz Kommiſſion

Sitzung am Donnerstag den 6 Oktober er Nachm 5 Uhr
im Magiſtrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
Mittelbewilligung zur Erbauung einer Halle für ungariſche
Schweine
Erwerb eines größeren Feldgrundſtückes
Mittelbewilligung für die Umlegung von WaſſerröhreninBefreiung von Rorern von der Kommunalſteuer

Sonſtige Eingänge

h

re he Wubenen für heimathliche Geſchichte und Alterthums
kunde von Sachſen in Halle a/S Die Zahl der im verfloſſenen Halb
jahre dem Muſenm zugewendeten Geſchenke hat ſich wie der uns
vorliegende Bericht über Ken Zeitraum beſagt gegen frühere Perioden
in erfreulicher Weiſe geſteigert Es bleiben indeß der Lücken in den
einzelnen ſyſtematiſch bereits aufgeſtellten und noch zuſammenzuſtellen
den Sammlungen och viele ſo daß ein Zuwachs an Material unum
Englich nöthig iſt um den erwünſchten Zuſammenhang in jene

ammelreihen zu bringen Daſſelbe wird ſeiner Herkunft nach keines
wegs ängſtlich auf das Gebiet unſerer Provinz beſchränkt ſeiner Art
nach durchaus nicht auf das ſehr alterthümliche es iſt vielmehr Alles
willkommen was kulturgeſchichtlich von nur einigem Jntereſſe iſt Das
bereits vorhandene Material erlaubte mit der Zuſammenſtellung folgen
der Spezialſammlungen einen beſcheidenen Anfang zu machen Auto
graphien ſolcher Männer die mit der Geſchichte der Provinz verknüpft
ſind oder ſich durd en der Provinz in vorgeſchichtlicher und
a Bezi einen Namen gemacht haben Kalligraphiſche

zuſterſtücke von Kehrbriefen Kundſchaften und anderem Verſchiedene
Manieren der Perträtirung Arten der Technik der bildlichen Dar
ſtellung die graphiſchen Künſte eingeſchloſſen Figurirte Ofenkacheln
verſchiedene Zeiten figurirte Waſſergefäße Aquamanilia von vorhiſto
riſchen Zeiten an Honigkuchenformen mit Darſtellungen Trachten
vom 16 Jahrhundert ab Feuerzeuge Leuchter Lampen aus verſchie
denen Zeiten oren Steigbügel Hufeiſen aus verſchiedenen Perioden
Waffen beſonders Feuerwaffen Schlöſſer und Schlüſſel und anderes
von minderer Bideutung Daneben wird die chronologiſch geordnete
Sammlung ihrer Vollendung nahe geführt die dann einen guten
Ueberblick über has Fortſchreiten der Kultur hauptſächlich in unſerer
Provinz gewährin kann Allen Bewohnern der Provinz ſei die Bitte
nahe gelegt zuf Förderung der angedeuteten Pläne nach Kräften bei

en zu wollen Sie können dies auf zweierlei Weiſe thun indem
ſie die Gegenſtände welche ſie dem Muſenm zu überlaſſen wünſchenentweder ſcheut n oder demſelben unter Wahrung des Eigenthums

rechts zur Auſbewahrung übergeben doch erwirbt das Muſeum auch
beſonders geeigiete Gegenſtände gern durch Ankauf Das Muſeum
Domgaſſe n in Halle iſt zum freien Eintritt geöffnet am Sonntag

Dienstag und Honnerstag von 11 bis 1 Uhr zu denſelben Stunden
an den übrigen Tagen gegen ein Eintrittsgeld von 50 Pfg zu jeder
anderen e aber gegen ein ſolches von 1 Mk Das Verzeichniß
des letzten Halhjahres weiſt 55 Geſchenkgeber aufw mee ſührang Herr Geh Medizinalrath Prof v Hippel
aus Königsberz der neu berufene Leiter der Königl Augenklinik
ierſelbſt iſt geſtern hier e en und bereits von Seiten ſeines
orgängers des Herrn Geh Rath Gräfe in ſeinen neuen Wirkungs

kreis eingeführt worden Dem letztgedachten hochverdienten Dein
ſoll der Abſchied von der ihm gewiſſermaßen ans Herz gewachſenen
Anſtalt recht ſchwer geworden ſein Möge ihm der Lebensabend nach ſo
reich geſegneter Wirkſamkeit noch recht viele ungetrübte Stunden bringenAlte euerrcegetn für Oktober Wenn es am St Gallus
tage trocken ſt ſo folgt in der Regel im nächſten Jahr ein trockener
Sommer St Gallen läßt den Schnee fallen Am St Gallus
tag muß jeder Apfel in ſeinen Sack Auf St Gall bleibt die Kuh
im Stall St Gallus rein Bauernwein Wenn Simon und
Judas vorbei rückt der Winter herbei Viel Regen im Oktober viel
Wind im December Jſt im Herbſt das Wetter hell ſo bringt er
Wind und Winter ſchnell Jſt dieſer Monat kalt ſo macht er fürs
nächſte Jahr dem Raupenfraße halt Fällt der erſte Schnee in
Dreck ſo bleibt der ganze Winter ein Geck Eine andere Zu
ſammenſtellung lautet r für Oktober Jſt imOktober das Wetter hell bringt es Wind im Winter ſchnell Oktober
kalt macht dem Raupenfraß Halt Kommt Sanct Gall 16 Oktober

bleibt die Kuh im Stall Jſt s nach Simon Judas 28 Oktober
warm giebt s einen Winter daß Gott erbarm Warmer Oktober

kalter Februar Bringt Oktober viel Froſt und Wind ſind Januar und
Hornung u Wenn Sankt Urſel 21 Oktober die Butte
trägt für den Wein ein ſchlechtes Zeichen ſchlägt Nichts kann mehr
die Raupen ſchützen als Oktober Eis in Pfützen Jm Oktober Regen
bringt Jahre Segen Am Luxtag 18 Oktober ſoli
das Winterkorn fein ſchon in den Stoppeln geſäet ſein Ein rechter
Bauer weiß es wohl daß er im Oktober wäſſern ſoll

ſteck war freilich für ihn äußerſt unangenehm aber konnte
man ihm etwa beweiſen daß er den geheimen Weg benützt
habe um ſich in ein anderes einzuſchleichen zum Zweck
einen Raubmord zu begehen

Er beſchränkte ſich fürs Erſte darauf mit ironiſchem
Lächeln ſeine Abſicht zu lengnen ſich mit der Tochter ſeiner
Hanshälterin ehelich verbinden zu wollen und ſtellte das
Ganze als ein Liebesabenteuer hin was Vroni freilich voll
Entrüſtung zurückwies

Jetzt kam die Reihe an die Erzählung der venetianiſchen
r und des kleinen Abenteuers auf der Juſel San
4zzarbp

Auch diesmal verſuchte der Baron ſeinen Entführungs
plan in anderem Lichte darzuſtellen und erſt der Jnterven
tion Adolf Sternwald s der die Zeugenſchaft der Familie
Reichmann beantragte gelang es der Ausſage Vroni s
Glauben zu verſchaffen und ſowohl bei den Richtern als anch
bei den Geſchwornen den Verdacht zu erzeugen daß die
Gründe welche Lucian zu dieſer venetianiſchen Reiſe bewogen
durchaus nicht harmloſer Natur geweſen ſein möchten

Vroni ſchloß ihre lange Ausſage mit den Worten Jch
glaube nicht an den Selbſtmord welchen meine arme Mutter
begangen haben ſoll da ich es beſchwören kann daß ſie die
tauſend Gulden als Geſchenk erhalten und demnach jeder
Grund zu einem Selbſtmorde wegfällt Baron Friedheim
hat ſie aus dem Wege geſchafft als die unbequeme Zeugin
ſeiner Verbrechen er niemand Anderer hat meine arme
Mutter vergiftet

Darauf las der Beiſitzer des Gerichtes dem ſchluchzenden
Mädchen den Polizeibericht über den Leichenbefund vor aus
welchem allerdings deutlich hervorging daß die Wittwe
Tapet Müller ihrem Leben durch den Genuß eines Glaſes

okayer ein Ende gemacht der ſtark mit Cyaukali verſetzt
geweſen war
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Ne 234 Donnerstag
d Stenerreelamationen Die Prüfung der in überaus großerAnzahl bei der Berufungskommiſſion gegen die diesjährige ken

veranlagung eingegangenen Reclamationen iſt nunmehr beendigt der
eringſte Theil der letzteren iſt jedoch berückſichtigt worden die übrigen
nd mit der Begründung abgelehnt daß ſolange nicht auf Grund ge

nauer Buchführung ſeitens der Reclamanten der Ertrag ihres Gewerbes
oder ihrer Wirthſchaft nach den thatſächlichen Einnahmen und Aus
gaben nachgewieſen wird die von den Kommiſſionen vorgenommenen
Schätzungen in Geltung zu bleiben haben Den abſchläglich Beſchiedenen
iſt freigeſtellt innerhalb 4 Wochen Beſchwerde beim Oberverwaltungs
K zu führen die ſich nur darauf ſtützen kann daß die angeſochtene

ntſcheidung auf der Nichtanwendung oder auf der unrichtigen An
wendung des beſtehenden Rechts insbeſondere auch der von den Be
hörden innerhalb ihrer Zuſtändigkeit erlaſſenen Verordnungen beruhe
und daß ferner das Verfahren an weſentlichen Mängeln leide Jn der
Beſchwerde iſt anzugeben worin die behauptete Nichtanwendung oder un
richtige Anwendung des beſtehenden Rechts oder worin die behaupteten
Mängel des Verfahrens gefunden werden

Die Verlags Anſtalt des Halleſchen Waiſenhanſes wird
ſich an der Weltausſtellung in Chicago betheiligen ſie wird dabei
W von ihr verlegten Schriſten in beſonderen Einbänden zur Schau

ellen
Concordia Theater Für einen geringen Preis dem Publikum

r h Abende zu verſchaffen das ſcheint ſich die Direktion zur
ufgabe zu machen und wie wir uns überzeugen konnten wird dem

neuen Unternehmen allſeitiges Wohlwollen entgegengebracht Täglich
iſt das Haus ausverkauft bis auf den letzten Platz und wir müſſen
geſtehen daß die Direktion bemüht iſt das Publikum durch anziehende
und populäre Stücke in abwechslungsreicher Folge zufrieden zu ſtellen
Das geſtern gegebene Stück Der Wilderer von Gerſtäcker ein ebenſo
lebenswahres wie feſſelndes Drama hat wohl jeden Theaterbeſucher
befriedigt Beſonders die Hauptrollen waren in durchaus geeigneter
Weiſe vertreten

Sturz vom Wagen Auf bedauerliche Weſe kam geſtern Nach
mittag der in der Maſchinenfabrik von W und H hierſelbſt beſchäf
tigte Kutſcher Sch zu Schaden Derſelbe ſtznd im Begriff an
einem mit Kohlen beladenen Wagen die g zu löſen als von
Seiten eines Arbeiters ein Seitenbrett am Wagen herausgezogen wurde
Die darauf befindliche Laſt kam dabei in Bewegung und der Mannverlor den Halt ſodaß er kopfüber vom Wagen ſerabſtürzte und an

ſcheinend ſchwer verletzt aufgehoben wurde Namentlich ſoll der Un
lückliche erhebliche Quetſchungen des Kreuzbeines erlitten haben
odaß ſeine Ueberführung nach der Königl Klinik gothwendig war

Fleifchbeſchlagnahme Bei der Fleiſchſchaß auf dem geſtrigen
Wochenmarkte wurden auf einem Verkaufsſtande ſehrere Hammel
lungen beſchlagnahmt die mit Tuberkeln ſtark duſchſetzt waren Sie
wurden als zum Genuß durch Menſchen für unbrhuchbar erklärt und
deshalb vernichtet

r Brändec Geſtern Abend 9 l Uhr wurde vom Thürmer ein
l Feuer in der Richtung nach Nietleben gemeldet Daſſelbe
ſt jedoch bald gelöſcht worden ſo daß die hieſige Feuerwehr nicht in
Thätigkeit trat Ein weiterer Brand hat heute Mrgen gegen 5 Uhr
im Grundſtück Friedrichſtraße 48 ſtattgefunden welchem durch die
Feuerwehr ebenfalls bald Einhalt gethan werden konnte

Ein Heirgathöſchwindler Viel beſprochen tie vor einigen
Wochen in unſerer Stadt die Heldenthat eines Schwindlers der eine
hieſige Witiwe Rentiere Pf geb B zu umgarnen gewußt ihr die
Heirath verſprochen ihr das Vermögen 40 000 abgeſchwindelt
hatte und dann verduftet war Dieſer durchgebrannte Heirathsſchwindler
Profeſſor Dawernold hat nun an die Zſitungsredaktionen

in Erfurt aus Liverpool 30 September ein Schreiben gerichtet deſſen
Jnhalt den Schreiber und ſeinen Charakter kennzeichnet Dawernold
erklärt in dem Briefe in höhniſchen Worten daß er nach dem freien
Amerika abreiſe um dem Sklavenjoche Europas und beſonders dem
Zuchthauſe Frankreich genannt zu entrinnen Dawernold iſt nämlich
Franzoſe Im Uebrigen behauptet der Schwindler daß er das Geld

nicht ſondern auf Grund verbriefter Rechte als ſein Eigen
thum betrachtet habe

Aus dem Vereinsleben
Kaufm litt Verein Hertha Jn der geſtrigen General

verſammlung wurden zu Vorſtandsmitgliedern gewählt die HerrenKöhler Vorſitzender Deparade Stelvertr Vorſ Walther
Schriftführer und Kirchner Kaſſirer

b Fleiſcher Jnnung Jn der geſtrigen Quartelverſammlung
wurden 6 Lehrlinge zu Geſellen geſprochen und 2 Miiſter als neue
Mitglieder aufgenommen Dann wurde beſchloſſen die Jnnungsherberge
vom Deutſchen Hauſe nach dem Reſtaurant zur Stadt Leipzig zu
verlegen Es wurde darauf aufmerkſam gemacht daß mit der Jntrieb
ſetzung des ſtädtiſchen Schlachthauſes ſämmtliche Fleiſchergeſellen
der Unfallverſicherung unterſtänden was den Mitgliedern neue nicht
unerhebliche Opfer auferlege Da die Innung vertragsmäßig die auf
dem Schlachtviehhofe ſtädtiſcherſeits errichtete Talgſchmehe in eigene
Regie übernimmt wurde beſchloſſen einen Buchhalter gegen Geſtellung
einer Kaution mit 2100 Mk Gehalt und Tantieme und einen erſten

bei einem Wochenlohne von 80 Mk mit dem 1 Januar 1898
anzuſtellen

Als der Bericht verleſen erbat ſich Lucian n
das Wort und ſchilderte nun mit der harmloſeſten Miene
von der Welt die Szene in ſeinem Speiſezimmer wie die
Wirthſchafterin ſich dadurch beleidigt gefühlt habe daß der
Diener Wenzel Grisczek zuerſt von dem Tokayer zu koſten
erhalten und er Friedheim um die Frau zu ver
ſöhnen ihr den Reſt in der Flaſche geſchenkt nachdem er
vor den Augen des Dieners ſich noch ein Glas voll einge
goſſen habe

Und in dieſem Tokaxer hat die Müller ſich den Tod
getrunken nachdem ſie vorher alle Ausgänge ihres Gemaches
ſorglich verriegelt hatte ſchloß Lucian der ſchon vorher in
kurzen Worten des Diebſtahls der Müller gedacht die er
mit einer Entdeckung bedroht habe

Das iſt eine Lüge ſagte Vroni weinend meine Mutter
war keine Diebin und wenn auch die Ausgänge des Zimmers
verſchloſſen gefunden wurden wer weiß es ob nicht da unten
ein gleiches Verſteck wie oben ſich befindet Meine Mutter
iſt ermordet worden und ich ruhe nicht eher bis ich ihren
ſchnöden Tod gerächt Die Arme nicht einmal ein ehrliches
Begräbniß hat man ihr gegönnt fügte die Waiſe mit vor
Schluchzen halb erſtickter Stimme hinzu

Ober Staatsanwalt von Langenberg erhob ſich er war
ſehr blaß und ſeine Stimme klang anfangs unſicher als er
ſagte IJch trage bei dem hohen Gerichtshof darauf an
daß die Verhandlung über den Prozeß Landskron vertagt
und die Verhaftung des Barons Lucian von Friedheim ver
fügt werde

Wie Hammerſchläge fielen dieſe Worte nieder eine tief
gehende Bewegung erregend

Fortſetzung folgt

Photographie Müller Pilgram
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Verkauf wie bekannt zu allerbilligsten festen Preisen
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A Hebammen Verein Jn der Generalverſammlung wurden in
den Vorſtand gewählt Frau Wiefel Vorſitzende Frau Schumann
deren Stellvertreterin Frau Dietz Kaſſirerin für die große Kaſſe
Krankenkaſfe Frau Camnitius Kaſſirerin für die kleine Kaſſe
Vergnügungskaſſe Frau Schmitz Schriftführerin Frau Dittmar

deren Stellvertreterin Fran Nitſchke Krüger und Sprung als
Krankenbeſucherinnen Nächſten Montag Nachmittag 2 Uhr wird in
Freybergs Bräu eine Verſammlung ſtattfinden in welcher Mitglieder
von Stadt und Land aufgenommen werden Auch wird ein Vortrag
über Desinfection gehalten werden

Die nationale Kranken und Sterbekaſſe der Droſchken
kutſcher und verwandter Berufsgenoſſen hielt vorgeſtern ihre
Generalverſammlung ab in welcher als Vorſtandsmitglieder gewählt
wurden die Herren Kohl mann Vorſitzender Männicke Kaſſirer

eine Schriftführer Härtel Schirmer Vater Reviſorenohrengel und Hörning Kraukenbeſucher Die Einnahmen
betrugen im III Quartal 480 Mk die Ausgaben 204 Mk 50 Pfg

Aus der näheren Umgebung
Wettin 4 Oktober Lehrerverein Der kürzlich ge

gründete Lehrerverein Wettin hält am 29 d M Nachmittags 2 Uhr
zuſammen mit dem Lehrerverein Petersberg eine Sitzung imGaſthofe zur Birke auf Bahnhof Wallwitz ab Da dieſe gemeinſchaft

liche Tagung neben der Pflege und Ausbildung des kollegialiſchen
Sinnes vor allen Dingen den geiſtigen Gedankenaustauſch und damit
die geiſtige Fortbildung aller ihrer Mitglieder anſtrebt ſo wird den
ſelben manches Anregende und Belehrende geboten werden Das Haupt
referat hat Herr Kantor Silchmüller Petersberg über den Verfall
des Kantoren und Organiſtenamtes in der evangeliſchen Landeskirche
Preußens Außerdem kommen noch verſchiedene Tagesfragen zur Be
ſprechung Zu dieſer Zuſammenkunft haben auch Kollegen aus Halle
und Giebichenſtein ihr Erſcheinen in Ausſicht geſtellt

Weißſenfels 4 Oktober Vermißt Seit Montag Mittag
wird der 1ö jährige Fleiſcherlehrling Paul Stauch von hier ver
mißt Jn der Nähe von Beuditz fanden vier junge Herren das Jackettden Stock und einen Brief des jungen Menſcher aus dem Jnhalte

des Briefes zu ſchließen ſcheint ein Selbſtmord des Stauch vorzu
liegen und zwar aus übertriebenem Ehrgefühl Wahrſcheinlich hat er
ſich in der Saale ertränkt

Hettſtedt 4 Oktober Unglücksfall Durch das Nieder
gehen der Strecke auf dem Freieslebenſchacht erlitt der Bergmann
Cichonski geſtern früh einen Bruch des rechten Unterſchenkels Der
Bedauernswerthe wurde mittelſt Krankenwagens in das hieſige Gewerk
ſchaftliche Krankenhaus überführt

Mansfaeld 4 Oktober Probepredigt Am Sonntag den
16 Oktober er wird hierſelbſt Herr Paſtor Behrend aus Wolmir
ſtedt Kreis Wanzleben der vom Kgl Konſiſtorium für die ſeit dem
Fortgang des Herrn Superintendent Mendelſon vacante Oberprediger
ſtelle hieſiger Gemeinde beſtimmt worden iſt ſeine Probepredigt halten

Kloſtermansfeld 4 Oktober Ein unglücklicher Schuß
Dem Bergmann Heinrich Singer von hier wurde auf Lichtloch 81 durch
einen zu früh losgehenden Schuß der Daumen der linken Hand voll
ſtändig weggeriſſen Der p Singer iſt in s Eisleber Krankenhaus
überführt worden

Zur Cholera Gefahr
Berlin 4 Oktober Der geſchäftsführende Ausſchuß des

Berliner Hülfskomitees für Hamburg c trat am Montag
im Rathhaufe unter Vorſitz des Bürgermeiſters Zelle wiederum zu
einer Sitzung zuſammen Eingegangen ſind bis zum 1 Oktober d J
rund 133,000 Mk Es wurde beſchloſſen von dieſer Summe 100,000 Mk
an das Central Hülfskomitee in Hamburg und 30,000 Mk an den
Magiſtrat in Altong abzuſenden Von der Veranſtaltung einer Haus
kollekte iſt Abſtand genommen worden Der amtliche Cholerabericht
vom 8 Oktober 48 Erkrankungen 9 Todesfälle Altona 8 und 5H
Wandsbeck 2 und 1 Stettin 0 und 2 Regbez Stade in einem Ort
des Kreiſes Kehdingen 1 und 0

s Hamburg 5 Oktober 12 Uhr 20 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Von geſtern Mittag bis heute ſind
amtlich gemeldet 30 Erkrankungen 11 Todesfälle davon
entfallen auf geſtern 16 Erkrankungen 6 Todesfälle Die Transporte
betrugen 17 Kranke Leichen wurden nicht transportirt
Altona meldet 6 Erkrankungen und 4 Todesfälle

Hamburg 4 Oktober Gerüchtweiſe verlautet daß maßgebende
Kreiſe angeſichts der ſtetigen Abnahme der Cholera in Hamburg er
wägen die amtliche Erklärung daß Hamburg ſeuchenfrei ſeierhn Mit dem Reichs Gefundheitsamt ſollen ſchon
Verhandlungen darüber eingeleitet ſein

Budapeſt 4 Oktober Jm hieſigen Barackenſpital wurden
von Montag Nacht bis r 16 Cholerakranke aufgenommen
von geſtern Abend bis heute Mittag wurden neun Todesfälle in Folge
Cholera konſtatirt Jm Barackenſpital liegen gegenwärtig 55 Kranke

Krakau 5 Oktober 8 Uhr 30 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Ein Haus in der Laurenzgaſſe
welches größtentheils von Arbeitern bewohnt wird und in dem ein
Seuchenherd der Cholera ſich gebildet hat iſt von einem Militär
cordon umſchloſſen worden Geſtern Mittag eröffneten die Jnſaſſen
des Hauſes auf die Soldaten ein förmliches Bombardement mit
Steinen ſodaß mit Gewalt gegen die Excedenten eingeſchritten werden
mußte

Paris 4 Oktober Geſtern gab es hier 17 Cholera Er
krankungen und 8 Todesfälle in der Bannmeile 7 bezw 4 in
Havre 83 Erkrankungen und ebenſoviel Todesfälle

eereerereeeeeeeeeeeeeeee
Telegramme und letzte Nachrichten

Privattelegramme des Genueral Anzeiger
n Leipzig 5 Oktober 11 Uhr 15 Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Die Vorbereitungen für die
im Jahre 1898 hier anberaumte Jnbiläums Gartenban
Ausſtellung werden jetzt ſehr rege gefördert Die Geſammt
fläche des Terrains für den Ausſtellungsplatz umfaßt 11 ha welchem
Gebiete auch das vom landwirthſchaftlichen Jnſtitut der Univerſität

als Verſuchsfeld benützte Terrain durch den Rath hinzugefügt
ward Der anuzulegende Teich wird 5000 qm umfaſſen die zu
errichtende Kunſthalle etwa 3000 qm

H Berlin 5 Oktober 11 Uhr 10 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der Kreuzztg iſt von einem
Konflikt zwiſchen dem Reichskanzler und dem Siagats
miniſterium wie ihn die Nationalzig erwähnt abſolnt
nichts bekannt

S Berlin 5 Oktober 11 Uhr 25 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Nordd Allg
Ztg zufolge tritt der Kolonialrath am 24 Oktober zu
ſammen Als nene Mitglieder treten zu Fürſt zn Wied und
Frhr v TucherNürnberg ſowie Oberſtlientenant v Palézieur
der Flügeladjutant des Großherzogs von Weimar

Potsdam 5 Oltober 11 Uhr 35 Min Vorm Dele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Kaiſer traf

Tischodechkrcern

6 Oktober Sette 3e rulvon Rominten zurückkehrend mittels Sonderzuges 9 Uhr 4 Min
hier ein Zum Empfange waren die drei älteſten Prinzen an
weſend Der Kaiſer fuhr ſogleich mit einigen Adjutanten nach
dem Marmorpalais

p Darmſtadt 5 Oktober 9 Uhr 20 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die evangeliſche
Landesſynode nahm die milikärkirchliche Konvention
mit Freunden an wonach in allen Garniſonen Heſſens mit Aus
nahme von Mainz ſelbſtändige Militärkirchengemeinden gebildet
werden ſollen

Wien 5 Oktober 11 Uhr 20 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Tauſende von Menſchen harrten
geſtern Nachmittag auf die Ankunft der deutſchen Diſtanz
reiter Stürmiſche Hurrahs und Hochrufe begrüßten die erſten
Ankommenden Feldzeugmeiſter Schönfeld zahlreiche
Generale Stabsoffiziere und die Sporiswelt waren anweſend
Lieutenant Heyl iſt trotzdem Erſter weil er 50 Minuten ſpäter
als Prinz Leopold Berlin verlaſſen hatte 8 Uhr 13 Minnten
langte Lieutenant Tepper Laski 9 Uhr 7 Minnten Lieutenant
Meyern 50 Minnten ſpäter Lientenaut Dietz e und
10 Uhr 5 Minuten Lientenant von Jena an Bis jetzt
hat Herr von Tepper Laski den beſten Record
Das Pferd des Herzogs Günther von Schleswig Hoiſtein
iſt in Mähriſch Budwitz niedergebrochen Hofequipagen erwarteten
den Prinzen

Baſel 5 Oktober 11 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Das Bezirks
gericht hat geſtern den vermögensloſen Eltern eines bei der
Kataſtrophe von Mönchenſtein umgekommenen jungen
Mannes eine Entſchädigung von 7000 Mk zugeſprochen

ri Rom 5 Oktober 9 Uhr 50 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Jn der Kirche Santa Maria
dell Anima fand geſtern anläßlich des Geburtstages des
Kaiſers von Oeſterreich eine feierliche Meſſe ſtatt Der
Geſchäftsträger und die geſammten Angeſtellten der öſterreichiſchen

Botſchaft ſowie die Kardinäle Rampolla und Hohenlohe
wohnten dem Gottesdienſte bei Der Papſt hat an den Kaiſer
ein Glückwunſchtelegramm abgeſandt

K Namur 5 Oktober 9 Uhr 35 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Polizei hat geſtern
im Spielſaal eine Hausſuchung vorgenommen wie ſie jüngſt
in Oſtende und Blankenberghe vor ſich ging Die Maßregel hat
große Beſtürzung in der Stadt hervorgerufen

I Paris 5 Oktober 10 Uhr 5 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Eine von ihrem
Manne verlaſſene Frau zeigte dem Polizeikommiſſar brieflich an
daß ſie wegen unerträglicher Noth ſich und ihre beiden Kinder
tödten werde Die ſchnell hinzukommende Polizei fand Frau
und Kinder durch Kohlendunſt dem Erſtickungstode nahe doch ge
lang es die Unglücklichen ins Leben zurückzurufen

P London 65 Okilober 8 Uhr 40 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Kongreß der
Eiſenarbeiter hat geſtern durch eine Reſolution den

Stundentag mit 42 gegen 15 Stimmen verworfen und
dagegen den 10 Stundentag angenommen

Thoru 4 Oktober Der Oberlandesgerichtspräſident
Elteſter in Marienwerder der ſeit 1879 an der Spitze des
Jnſtizweſens nuſerer Provinz ſtand und vorher Präſident des
Appellationsgerichts zu Halberſtadt war iſt im Alter von 75 Jahren

geſtorben 9Arusberg 4 Oktober Ein Soldat des 32 Jnfanterie
Reginments welcher kürzlich in hieſiger Gegend im Manöverfelde
ein Kruzifix welches am Wege ſtand muthwillig zer
ſchlagen hat iſt vom Kriegsgericht zu drei Jahren
Feſtungshaft verurtheilt worden Die Militärbehörde wird
ein neues Krenz herſtellen laſſen

Wien 4 Oktober In Folge der geſtrigen gegen die Amtiſe
miten gerichteten Worte des Kaiſers demiſ ionirte Graf
Kinsky der Landmarſchall Niederbſterreichs deſſen höchſt mangel
hafte Leitung der Debatte die ſkandalöſen Scenen im nieder
öſterreichiſchen Landtage mitverſchuldet hatte

PRom 4 Oktober Ein Redakteur des Pariſer XIX Siscle
Herr Honoré wurde vom Miniſterpräſidenten Giolitti empfangen
Der Miniſterpräſident wiederholte ihm gegenüber die freundlichſten
Geſinnungen der italieniſchen Regierung und der Nation gegen
Frankreich Er betonte jedoch das treneſte Feſthalten
Jtaliens am Dreibunde deſſen Zwecke ausſchließlich fried
lich ſeien Ein italieniſches Geſchwader unter Kontre
admiral Turi wird am 12 Oktober zum erſten Male Pola
und andere öſterreichiſche Städte am adriatiſchen Meere beſuchen

Sevilla 4 Oktober Der Generalkapitän von
Andaluſien Marin v Gonzales wurde vorgeſtern Abend
durch ein Jndividuunm das unter dem Rufe Es lebe die
Republik in ſein Zimmer eingedrungen war durch einen
Revolverſchuß an der Schulter leicht verwundet Man
hält den Attentäter für geiſtesgeſtört

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 6 Oktober

Bei Weſtwind veränderliches mäſtig warmes Werter
ſpäter mit Neigung zu Niederſchlägen

Waſſerſtände Am Oktober Halle unterhalb 1,62
Trotha 1,24 4 Oktober Calbe Oberpegel 1,24 Unterpegel 0 18 Dresden 1,09 Magdeburg 0,56

Abonnements
auf den täglich erſcheinenden General Anzeiger
werden von unſerer Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36
ſowle von unſeren Boten und Filialen fortwährend entgegen

genommen Der Abonnementspreis beträgt pro
Monat 50 Pfennig frei ins Hans Jeder Abonnent
hat das Recht gegen Vorzeigung der Quittung ein Juſerat
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von 2 Zeilen koſtenlos einrücken zu laſſen
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Gardinen Roulbauxstoſe Bettdecken Ph ljebenthal Co

empfohlen zu sehr billigen festen Preiven Leipzigerstrasse 103

Verein der Siberalen in Hale und dem Saulkrriſr

Sonntag den 9 Oktober Nachmittags 3 Uhr
Versamm lung

im großen Saale der Kaisersäle s Gr Ulrichſtraße 49
Vortrag des Rkrichskagsabgrordueten Herrn Eugen Richter uus Srrlin

Die innere politiſche Lage
Der Eintritt iſt mur gegen Karten geſtattet welche an Parteigenoſſen und Freunde der liberalen Sache von

den Herren Stärkefabrikant C A Schmidt Langeſtraße 10 Rentier G Keil Jägerplatz 1d 11 Uhr Vorm Kaufmann L Otto Schultz Leipziger
ſtraße 9 Kaufmann W G Beyer Leipzigerſtraße 84 und Kaufmann Gust Richter Blücherſtraße 4 verabfolgt werden

Auswärtige Parteigenoſſen wollen ſich wegen Zuſendung von Eintrittskarten an Herrn Stärkefabrikant Sehmidt wenden
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Der Vorſtand

2 Polsterwaarenlager
Wilhelmstr 21 Hof part
empfiehlt seine bekanntlich sehr
gut gearbeiteten Sophas Ma

2 tratzen Bettstellen Onn
seusen ete zu den billigsten

Preisen unter Garantie
I

Kleiderſchränkfe thürig 4 Mk 2
thür 6 Mk Waſchtiſche 2 Mk kl Tiſche
1 Mk Bettſtellen m Matratze hochf
Plüſchgarnituren in gr Auswahl

Thorſtraße 36

er ſgrſetſtähe Schluß en
Jeder Dame empfehle ich meine neuen

geſetzlich geſchützten Corſetſtäbe u Schluß
Neue Corſets nach Maaß Alte Corſets

Halle a S

Schneider Haase

Kleinsehmieden 7 8
empfehlen

grösste AhC garnirten Damen
u Kinderhüten

in geschmackvoller Ausführung zu billigsten Preisen

Halle a S
Maſſiv gold Ringe

8 und 14karätig geſtempelt
14karätig von 4 Mk an bis zu den
feinſten und theuerſten größte

Auswahl zu
Fabrikpreiſen

empfiehlt beſtens

F R Tittel
werden um gearbeitet M Runge Gold u Silberwaaren Bijouterie

o

Mittelſtr 6 früher Luckengaſſe 4a
Schneiderin empf ſ Streiberſtr 22 U l

W e
en rer e e 233e c e e aortſetzung

des Ausverkaufs
Wegen Eröffnung eines Fabrikationsgeſchäfts am hieſigen Platz

J will ich mein Detailgeſchäft vollſtändig in kurzer Zeit aus
verkaufen offerire folgende Artikel

Wolle Zollpfd prima Qual 2,00 Tricottaillen
Corsets Handschuhe Strümpfe Strick
jacken Jagdwesten Normalhemden Hosen
Barchenthemden für Männer Frauen u Kinder
Weisse Hemden für Männer Frauen und Kinder
Oberhemden Kragen Manchetten Shlipse
Tricotagen Kinderkleider Betttücher Gar
dinen Spitzen Rüschen Schürzen u v a A

Jeder Käufer kann ſich überzengen daß ſämmtliche
Artikel im Preiſe bedeutend heruntergeſetzt

Gustav Blochort
Ranniſcheſtraße 3

Laden Einrichtung zu verkaufen

I I o J eBe h re See e

De Ein neues Nährmittel
A Brunn s

getabil Kraftnahrung
iſt der nach einem patentirten Verfahren eingedickte
eiweißhaltige Auszug aus unſeren Getreidearten und
dient zur Kräftigmachung aller Speiſen vorzüglich
Suppen Saucen Gemüſen 2c

Brunn s vVegetabtl Kraſtnahrnung
vereinigt in ſich alle nährenden Beſtandtheile des

e Malzextraktes Fleiſchextraktes und Fleiſchpeptons
e S ohne die ſchädlichen Rückbildungs und Abfallſtoffe

S des thieriſchen Stoffwechſels und ohne den für das
5 Herz ſo giftigen hohen Gehalt an Kaliſalzen welche

in jenen enthalten ſind Sie iſt das billigſte und
e beſte Kräftigungsmittel für Geſunde und Kranke

r

in Rraunscehwelg
z haben à Topf 1 M 60 Pf in Halle g S

bei F Dictze Kaiſerſtraße 25

Haupt Vertrieb f Deutſchland F Hemmoe

1859

9000000000000000000000000000000000000 000000000000000000000000000000000

JFapeten
Neueste Muster

K Rapsilber
1856 Leipzigerstr 24

Aeltestes und anerkannt
grösstes Speclalgeschüft hles Platzes

FeinſtesSpeiſesl
Provenceröl vierge

Himbeer Saft
beides in Flaſchen und ausgewogen zu
haben Adier Apotheke

Geiſtſtraße 17

Pastoren Tabak
allſeitig als vorzüglich anerkannt
ſowohl im Geſchmack als Aroma

Pfd Packung à Pfd 80 Pfg Bei
größeren Poſten noch kleiner Rabatt

Beſte Bezugsquelle
Franz Strempel

boaim Stadttheater vis vis der
Univerſität

Z Sophas und Matratzen
fertigt billigſt

P N Ströfer Zwingerſtraße 8
Großes kräftiges Schwarzbrod

1 Sorte 4 Pfd 45 Pfg 2 Sorte
5 Pfd 50 Pfg empfiehlt

Otto Hänel Harz 34

mit od ohne MarmorCadentiſche platten Laden und
Comptoireinrichtungen nen n gebr
immer in großen Maſſen vorräthig
ſowie eif Geldſchränke mehr Eis
ſchränke auch auf Lager

Thorſtraße 36

Wohnungswechsel
Wohne jetzt Sophienſtraße 13

Vollmen
Dienſtmann Juſtitut

waarenfabrik

Liebenauerſtraße 25

Handwerker Meister Verein
Verſammlung Freitag den 7 Oktober er Abends S Uhr

t

im Hotel Zur Tulpe
ges Ordnung1 Vortrag von Herrn Dr Kleemann Die deutſche Seewarte

2 Anmeldung und Aufnahme neuer Mitglieder zur Vorſchußbank
3 Geſchäftliches

r Beſuch erbeten
ie Vereinsbibliothek zu reger Benutzung empfohlen befindet ſich jetzt

Geiſtſtraße 3 II und iſt Montag und Donnerstag vou 3 Uhr geöffnet
Der Vorſtand

re

bas Johann IIof sche Pisen Nalzextract Gesnndheits
bier gegen Blutarmuth und Bleichsucht

Das Johann Hoff ſche Eiſen Malzextract Geſundheitsbier greift die J
Zähne nicht an und wird ſelbſt von dem geſchwächteſten Magen leicht verdaut
Es dürfte daher allen an Blutarmuth Leidenden ein willkommenes wohl
ſchmeckendes Kräftigungsmittel ſein

Dr Georg Schufan Berlin Alexandrinenſtr 27
Johann Hof k k Hoflieferant Berlin Neue Wilhelmſtr 1

Verkauféſtelle in Halle a S bei Helmbold OGo

Neuhbetten Lampenschirme Neubetten

in größter Auswahl
zu billigſten Preiſen empfiehlt

A L Bürger s Papierhandlung
Leipeigerstrasse 64

Das von mir am hentigen Tage

Große Klausſtraße 17
aague Drogen und Farben Geschäft
halte einem geehrten Publikum beſtens empfohlen

Gr KlausſtrGr Fansſir A W IIächeke
Flercur Drogerie s

Tanz Unterricht
Mein I Winter Kurſus beginnt

freitag den 7 Oktober im Ball Lokal zum Rosenthal
Gefl Anmeldungen erbittet

Ad Fröbe Tanzlehrer Dreyhauptſtraße 2 8 Tr
Wie bekannt wird den Schülern nur etwas Tüchtiges gelehrt NB Einzel

Unterricht ſowie Contre und Quadrille zu jeder Tages und Abendzeit

Thüringer Kunſtfärberei und chemiſche Wäſcherei
Filiale

M gelu Alrichſtr 56
Dtablissement ersten Ranges der Branche

D Peinlichst saubere Arbeit u
Filiale

Hochmoderne Farben Gr Ulrieh ſtr 56
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